
Aorth«Mpto»» NeMolkrst.
"Hiiteteuch vor qeheimen Gesellschnfteu." ?Wäschingtön.

Mlentaun, ZZil gedruckt und herausgegeben von Wuth und Sage, in der Hamilton Straße, einige Thüren unterhalb Hagen'bltch's Wirthshaus.

j Jahrgang 14^ Mittwoch, de» I4ren April, 11t0.7.

Bedingungen.
Diese Zeituuq wird jeden Mittwoch auf

hinein großen Snper-Rchal Bdgen, mit ganz
>ne»en Schriften, herausgegeben.

Der Subscnptions-Preis isteinTbaler
des Jabls, in V o r a n s b e z a h l n n g.?
Im Fall dies nicht geschickt, so werden ein

> Tkaier und fünf und zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Subfcribent wird für weniger als V
i Monate angenommen, »nd keiner kann die

Zeitung aufgeben, bis alle Rückstände darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck
ausmachen, werden dreimal für einen Tkaler
eingerückt, und für jede fernere Eiurückung

' fnnf nnd zwanzig CentS. Größere na»
Verkältniß.

Diejenige weiche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erkalten, müssen stlbst
dafür bezaklen.

Alle Briefe an den Herausgeber müssen
Vostfrei eingesandt werde», sonst werden
sie nicht aufgenommen.

! Zu Verkaufen,
Durch Privathandel.

Die Unterzeichneten sind gesonnen ikren
Geschäftsstand, nebst dem Handwerkszeug
dazu, durch Privatkandel zu verkaufen, lie-
gend in der Sradt Allentaun, bestehend aus
einer vollständigen

B u t s cl) e r e i,
mit den dazu gehörigen Gebäuden nnd Be-
quemlichkeiten, gele, en in der Allen Straße,
an der Ecke ter Turner Strafte Es ist an

diesem Standplätze bereits seit 12 Jakren
das obige Geschäft betrieben worden und ist
völlig dazu eingerichtet. Die Gebäude beste-
hen aus einem

Frain Wohuaus,
backstemernen >i.« >

Fram Schlächter-
dau>cr uud eine Fräui Scheuer. Dir Vörie
worauf die Geb.uice errichtet sind, ist KV Fuß

-

iruv M> Fuß tief, ei» gnrer Gatten mit

Obstbäumen, und eine Hydrant befindet sich
auf errsclben.

Gleichfalls: 2 Pferde, 2 Wägen, l Schlit-
ten, und überkaupt alle solche Geräikschaftenl

'die zu einer vollständigen BrMcherei geköreu.ff
Kauflustige könne» obigen sckätzvarcntt

Standplay bescben, ivcnn sie sich bei den Un<?
terzeichneren melden, wo sie die Bedluguiigeuk
erf.ikrcn können. Besitz kann sogleich gege-i
den werden.

obiges Eigentkum nicht bis ziim v
SDsten April tnrch Privatkandel verkauft!
werde», so sott es alsdann auf

Oeffentletier Vendii
an obenbenamiein Tage an den Mcistbieten-S
den verkauft iverdeu.

lobu Fatzinger,
Ely S. Biery.

Allentaun, März?l. nq-3m

Pcasc's
geläuterte Vvn

Andorn oder Hoarhound Candy.

Verlagsreciit gesichert.

I. Peafeund Sokn, indem sie ikre geläi»-
'terte Essenz von Andorn anempfeklen, welche
so berukmt gegen Huste», Verkältung, Hei-
serkeit, Engbrüstigkeit, schweres Atkemschöpf-
en. Schmerz in der Seite und der Brust,
Blutsveien, Schnupfen, Herzklopfen, Drucken

- oder Wundheit auf der Brust, Blauen Hu-
'flen, Seitenstechen, schweres oder übermäßi-
ges Ansspeien und alle jene Krankheiten die
zur Auszekrung fukren, durch welche Tau-

'sende als Opfer fallen und m ein frükzeinges
Grab gestnrzt werden, für Vernachläßigung
>vas manche für eiire einfach« Derkäliung kal-
ten ?wollten erHebenst anzeigen, daß sie täg-
lich die itllrr Nachrichten von

wvnderbaren Folgen vvn allen Tkeilen
Ver. Staaken «mpfängea. Sehr viele,
für unkeilfam grkalten wurden und die

fast alle Hossnvng verloren kalten, Kaden
<durch deßen Gebrauch den größten Nutzen er-
fahren. ES kann ohne dir geringste Gefakr
»enonMen werden, und ist so angenehm, daß
Kinder eS mit Begierde essen. Die Kuren
Vvelche diese Zusammensetzung bereits bewirkt
lhat den Ruf welchen eS demzufolge un»r
'Personen erlaiegt, die» durch Erfabrung, im

Brande sind von deße» Wirkung zu Urtheilen
?di« koke Meinung, dir Aerzte von de?«
Eigenschaften Kaden, und die folglich» Anem-
tzfehlnihz, die sie erhielt, spricht deutlich und
unvertwkn vo« dem Nutzen und Erfolge die-
ser Medizin.

echte Artikel ist zu Kaden in der
Patriot Truckern.

Allevtüun, Mätz 3l>, nq?Bm

Warnung.
Da sich viele Leute unterstehe« in dikm

Mükldamm des Unterzeichneten in Süt-
Wkeichall zu fische«, dadurch große» Scha-
den anrichte«, so warnt er hiermit solche «t
in Zukunft unterlassen, indem er gesonnen ist
die LandeS'Gesttze gegen sie in Anspruch zu
nehmen.

Alelander Knauß.
Süd'Wheithall» März t? ti.s?«m

Schcriffö-Verkäufe.
In Kraft unterschiedlicher Befehle von Le-

vari Facias, an mich gerichtet, soll öffentlich
zum Verkauf angeboren werden, am

Samstag den 17ren April nckclsftens,
um l Ukr Nachmittags, an dem Hause von
Tilgkmanßu p p, Gastwirth in Allen-
taun, daS folgende Eigenthum, nämlich:

No. I?Eine gewisse Grundlotte,
liegend aufder Südseite der Hamilton Stras-
se, in Allentaun, stossend nördlich an .besagte
Straße, östlich an die Allen Straße, südlich
an Lotte No. 893, westlich an eine öffentliche
Alley, entkaliend in Front KN Fuß, und in
der Tiefe IW Fuß. Die Verbesserungen
darauf sind

Ein zwei und ein halb stöcki-
»i iiAges steinernes Haus, 27 Fuß

MW-AKNFronl aufbesagter Allen Straße,
und ein anderes von L 8 Fuß auf den Hamil-
ton Straße, (die H.i»pt Geschäfts-Straße
in der Stadt.) Ein l stöckiges Främ-Hans,
27bei35F»ß; ein steinerner Stall, Car»
riage-j?aus, Cister», Hydrant, »c., alles in
quter Ordnung. Dieses Eigentknni ist okne

Meisel eines der Besten, für Geschäfte, in
dieser Stadt, da es an der Verbindung der
;wei Hanpistraßcn liegt. Der Garten ent-

kält die besten Früchtbänme, ,c.

No. 2.?Eine andere Gruud-
>!iülAlottc, und ein Framhaiis lie-

in besagter Stadt, stoßend
nördlict, aii eine Lotte »öu Jacob Blnmer, öst-
lich an eine öffentliche Alle», südlich an eine
Lotte llfltkin geeignet von Abrakam Rinker,
uud westlich an die Allen Straße; entkaltenl
in der Front an der Allen Strasse 3U Fuß, in
der Länge oder Tiefe 23N Fnß. Dieselbe ist
dem Stadtplan als No. 344 bezeichnet.

No Z?Ei« Stück Land,
liegend in Nortkampton Taunschip, Lecha
Cannty ; anfangend an einem Stein, da?
Eck des Henry Wieants Land, von da süd-
lich Grad westlnl, zn einem Krem ; von
da an einer Lotte entlang des Jobn F. Ru-
be, jr. nördlich 3t) Mrad, westlich 48! Rutkeu
<n einem Stein an die Stiaße welche vo»
Reading »ach Attenlaun siikrt; von da der
ersagte» Straße cntlaiig südlich t>7! Grad
westlich, 5« Nutken zu einem Stein in besag-
ier Straße; von da einer Lotte entlang des
O, Säger, nördlich l'< Grad wrsllict,, 37 Nu
tken und ein SechSzel'iilel an einen Stein ;

'.'o» da an Land der Mar» Livingston, ?örd
lich 84j Grad östlich, l N Ruthe» zu einem
Ltei» ; von da an Land von Jokn I. .liran-
>e, sudlich ltt Grad, östlich 34i Riitken z» ei-
nem Stein in besagter Straße; vou da nörd-
lich «8 Grav 14l Ruthen zn einem Stein ;

vo» da einer Lotte des s)enrn Stadler ent-
lang, sudlich 30 Grad östlich 48 Rntken und
lüerzehntel zu dem Anfange; rnikaltciid 8
'lcker nnd 7ti Rutken genaues Maas. Die
Verbesserungen sind: eine große stcinerne
Lchener und Srattung, mit guten Fensen
»ingeben, und ist in der besten Ordnung.?
Oiefts Land ist in einem boken stände der

Cnltnr, und kann mit dem Besten im Caunty
gleichgestellt werde».

No. 4.?Ein Stuck Land.
liegend in Salzburg Tauusi ip, Lecha Caun-
ty ; anfangend an einem Stein dem Lande
des Pbilip Groß entlang, nördlich 20 Grad
westlich, KSi Rntben zu einem Stein; sodann
dem Lande von Samuel Toon entlang, süd-
lich 6Sj Grad westlich 15 Ruthen und Zwei-
zehntel zu einem Stein in der Straße welche
vvn Bethlehem nach Emans fübrt; von da
dem Lande vo» George Lanes entlang, ein
Grad östlich 52 Ruthen zu einem Stein ; von
da dem Lande von C, Crumbach entlang, süd-
lich 74i Grad östlich 26 Rutken zu dem An-
fange ; entkaltend 6 Acker und 80 Rutkeuge-
naue» Maas, nebst dem Zubehör. Eingezo-
gen und in Erecurio» genommen als daS Ei-
genthun von Reuben Öanse.

Gleichfalls:
In Kraft eines Befehls von Venditioni

ErponaS an mich gerichtet, soll öffentlich zum
Verkauf angeboten werden :

Montags den 19ten Aprilnächstens,
um 1 Uhr Nachmittags, an dem Hause von
David Roß, Gastwirth in Hannover
Tannschip,

Eine gewisse Grundlottt,
liegend in ersägtem Hannover Taanschip,
stoßend an Land von Henry Frey, Charles
Krämer uad Jacob Bast; enthaltend l Acker,
mehr oder weniger, nebst Augekör, auf wel-
chem ist errichtet ein ein-stöcklgteS BlockWokn-
hauS und ein kleiner Kükställ, nebft dem Zu-
gekör. Eingezogen u»d m ErecutÄn genom-
men als daS Eigenthum von Valentin
C l ad e r.

Jonathän D. Meeker, Scheriff.
ScheriffS-Amt Allentaun,?

den 24. März l84». 5 nq?bv

Der luftigö Sängtr,
enthaltend eine AilSwahl Volkslieder,

Neujakrs-Wüttsche,
und spaßhafte» Anekdote», mit Bilbern ge-
ziert.

I» der Druckerei dieses Zeitung ist beim
DulKettb ünd Elkzel« jü vctkaufeu:

Ein Verzeichniß
der Verkäufer ausländischer Waaren inner«
kalb Lecha Cannty, wie dieselben dem Schatz-
meister von besagtem Eauniy angegeben wor-
den :

Stadt Allentktck.
Claßen. CläZk».

ChrS. S. Massey, 8 Franc. M. Wilson, 8
John B Moser, 8 George Stein, 8
Ludwig Schmids, 8 Pretz, Säger und ? !
Pretz, Säger». So v Co. hart 8
A. n. W. Blumer, 8 Säger, Heck u. Co. V
Selsridgeu. Wilson« Stem u. Mennes 8
Boas und Säger, 8 Jokn Mrll, 8
Peter Neubart, 8 > George Effert, 8
Wm. Ginkinger, 8 I Andreas Klötz, 8
Peter Huber, 8 j Josepk Weiß, 8
I.D. BoaS, 8 l A L- Rube, 8
I. V. R. Hunter, 8 j William Uoung, 8

Hannover Taunschip.
Säger, Keck n. Co. 8 I I. Lackey uud Co. 8
Samuel Saylor, 8 > Ckarles Ritter, 8

Northampton Taunschip.
I. »nd I.Kleckner, 8 >

Salzburg Taunschip.
Charles A Rnbe, 8 I Peter Trerler, 8

Keck und Knauß, 8>
Ober-Saucou Taunschip.

I. C. Witman, 8 I. und I.Kleckner, 8
? und C> Witinan, 8 H. «nauß u. Sohn',B
MiltonCoperu.Co 8 Joseph Frey, 8
lac. Zlllnni und S. 8 Jacob Correll, 8

Ober-Al'ilford Taunschip.
Henry Millinger, 8 I Vechtel ». Schantz, 8
Jacob s?allma», 8 I Hiinteriind Miller,B
William Hittel, 8 Jo. Stäbler u. Co. 8
Willo. Nabel». Co, 8 I Job» Jarret, 8

Nord-WheithM Taunschip.
Stepben Balliet, 8 l E»och Butz, 8
Owen Kern, 8 Elias Strckel, 8
!>laron Eisenhart, 8 j Henry Neff. 8

Cud-Whcithall Taunschip.
Neu. Faiisi u. Co. 8 I Dorne» nnd Merz, 8
Henry Lob, 8 William Hitttl, 8

Ober-Marungie Taunschip.
Fogel n, Hottenstei» 8 I Aodder und Co. 8
I. uud D. Breinig, 8 !

Nieder-Macungie Taunschip.
Joh» Schiffert, 8 Aaron Eidman, 8
5. n, S. Weaver, 8 Heurn Eisenhart, 8
Jonas Faust, 8 Trerler n> Weiler. 8

Lowhill Taunschip.
'.'evn Knerr, 8 > B. und D. Weida, 8
Gackenbach n. Beck, 8 I

Lyn» Taunschip.
C. KistlerU.Sohn,B John Harmony, 8
Lev» Kistler, 8 Samuel Camp, 8
Jacob Moser, 8 Jonas HaaS, 8
Danicl W. Kistler. 8

Weisse» burg Taunschip.
Daniel Helfrich, 8 > Josiiah Seiberling, 8

Heidelberg Taunschip.
Miller »nd Säger, 8 1 Durs Rudy, 8
John Trcichler, 8 > Stephen Balliet, 8

George Nhoads,
Schatzmeister von Lecha Cannty.

N. B Gegen solche, die ihre LeisenzeS
nicht abbolen bis den lsten Zuny, nächstens,
in der Schatzkammer in Aiienta»n> müssen
SuitS gebracht werden, indem es die Gesetze
erfordern.

April 7. nq?Sm

An Bücherhandler.
Da Unterzeichnerer bis zum lsten JuniAl-

lentann verlaßen wird, so bietet er hiermit
seinen Vorratk von Büchern zum Verkauf an,
bestehend aus ungefähr
1000 Stück Verhör von John Fries,
1200 " Lnstige Sanger, und
200 " Washingtons Leben.
Alle verkäufliche Werke. Die beiden er»

stern sind mehrstenS eingebunden und Letztere
in halb-band eingebunden. Er würde diesel-
ben zu einem äußerst billigen Preis
ablaßen, an Bücherhändler oder Krämer. ?

Man melde sich bald, bei
G. A. Sage.

Allentaun, April 7, nq?bv

Joseph Hartman,
Schneider in der Stadt AlleMun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Kun-

den und dem Publikum überhaupt anzuzrigen,
daß er das Schnezdergeschaft noch
immer betreibt, u»d daß er seinen Wobkort
in daS neuerbanteHauS deS Hrn. Jacoh Sä-
ger, einige Tküren unterhalb Pretz, Säger
und Comp'S. Stohr und beinabe gerade dem
Güsthaüsb deS Joh» Groß gegenüber, verlegt
Kai, allwo er diejenigen die ihm sein Zutrau»
e» schenken pünktlich und billig bedienen wird.

Er ist dankbar für biSker genoßene Kund-
schaft und füblt sich überzeugt, daß er sich der
Gunst deS Publikums an seiner neuen Woh.
tiung ferrterkin würdig mache» wird.

Er ist äuch Ageüt für George E. Welker'S
System zum Ausschneiden"

und ladet daker die Schneide» im Land? ein,
bei ibm änjuruftn und es i» Augenschein zu
nebmen,

April?, ! na?Am

Rachri cht.
I. lind T- Weaver 1 Scire FaciaS sur für

vs Mai
SaloMon Fatzinger) Terck. !841, No. lv.

Nachricht wird hiermit an alle Anspruch
habende und Andere gegeben, welche dabei
intereßirt sind, daß ein Scire FaciaS in der
obigen Sache aus der von Common
PleaS von Lecha Caunty ergangen ist, wel-
cher den 3ten Tag Mai nächstens, zurück zu
liesern ist, auf ein MechanicS Lien aufein ge->
wißeS zweistöckigteS backsteinerneS WoknkaUs

Fuß in der Front »nd 34 in der Tie-
fe, mit einer backsteinernen Küche, l 3 bei 1«,
gelegen an der westlichen Seite der Allen-
Straße in der Stadt Allentaiin, auf einer
GrmiPlotte, 20 Fuß in der Front und
in der Tiefe, gräiizend südlich an eine Lötle
deS E. Neukard, westlich an eine öffentlicheAllky, nördlich an eine Lotte deS Silomon
Fatzinger und östlich an besagte Allen Stra-

ße. Auf welches alle dabei Jntereßirte zu ach-
ten haben.

Jonathan D. Meeker, Scheriff.
Scheriff'S Amtsstube,) »

April 7, 1841. 5

Seffentliche Vendn.
Freitags und SamstagS den 23sten nnd

24sten April an beiden Tagen um 10 Ukr
Vormittags, soll an dem Haufe des verstorbe-
nen Jokn Wag »e r, sen, in der Stadt
Allentaun, auf öffentlicher Vendu verkauft
werden:

Eine Kuh mit Kalb, He» bei der Tonne,
Stroh leim Hundert, Frucht im Felde beim
Acker, Frucht im Stroh beim Hundert Gar-
ben, ein Makogany Seidboard, .1 Betten und
Bettladen, 2 Oefen mit Rokr, Eckschrank, Ti-
sche und Stukle, Spiegel, Sertie, Landkar-
ten, Welschkornschäler, ein l-gäuls Wagen,
Sattel, Zaum nnd Geschirr, Desk mit Bü-
cherschrank, eine 8 Tage Ukr mit Kasten, ein
großer Drahr, Waiters, SclMuseln nnd Zan-qe, ein großer eiserner Kessel, Zuber, Küchen-
si'rank, leere Fässer, Cärpets, Leintücher und
Beridecken, eine große Bibel, und eine Anzakl
Bücher, eine Sackukr, irebst einer großen
Verschiedenheit von Hans- und Kuchengeräth
z» weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen sollen am Tage des
Verkaufs bekannt gemacht, »ii Aufwartung
gegeben werden, von

Paul Knaus), Adm'or.
April 7. nq?lm

Das bekannte Pferd
Snap Dragon,

A wird dieses Jakr für
Mäkren gekalten wer°
den wie folgt,nämlich:

iv Vu Vom >sten Aprilan
?>, gm Ställe vo» Jokn

Odenwälder, in Allen Taunschip, Northamp-
ton Cannty, wo er die erste Hälfte von nrun
Tagen steken wird und die übrige Hälfte am
Stalle des Unterzeichneten, in Nord-Wkeit-
kall Taunschip, Lecha Cannty; »nd auf diese
Weise wird regelmäßig alle nenn Tage wäk-
rend der Jakrszeit abgewechselt. Der Preiß
für die Versicherung eines Fullen ist V Tha-
ler und für die Jakrszeit 4 Tkaler. Wer ei-
ne Mäkre vertauscht, eke man weiß, ob sie
trächtig ist oder nicht, muß die Versicherung
bezahlen.

Jacob Schreiber.
März 24, *?3 m

N achri ch t.
An die achtbaren Richter der Court vvn Com-

mon Pleas für Lecha Caunty, weiche jetzt
. eine Court der vierteljäkrigen Sitzungen

der Friedens, in und für ersagteS Cäünty
kalten:
Die Bittschtift vo« Gevrge Wet d-

?rhold von der Städt Allentaun, in er-
sagtem Caunty, Zeiget ehrerbieiigst an, daß er
ein HauS in ersagrer Stadt bewohnt,welches
hierzuvor aIS ein öffentliches Gasthaus ge-
kalten wurde, und daß wünstht
tin öffentliches GästkauS ,u halten : Er
ttt daher euere Achtbaren ihm einen Erlaub-
nißschein zu Verivillrgen um ein GastbauS zu
kalten, an dem besagten Play für daS künf-
tige Jahr. Und er bittet, u. s. w.

George Wetherhold-
Die Unterzeichneten, Bürger von der Stadt

Allentaun, Lecha Caüniy, empfehlen den obi-
gen Bittsteller, und bezeugen hiermit, daß
oben benamteS GastkauS uotkwendig ist, um
daS Publikum und F»emde oder Reisende zu
beherbergen, und daß der ode« benamte Bitt-
steller ei»»n guten Ruf für Ehrlichkeit und
Nüchternkeit hat> und dag er gut mit HauS-
ra»m und Bequemlichkeiten für Fremde und
Reifende zu Versehen ist.

CkarleS H. Martin, David Keiper,
Henry W. Kneip> George Spinner,
CkarleS Seip, Samuel Mover,
G. A. Sage, Solomon Miller,
George Keiper, Jobn Seip, jun.
John De«tweiler> John Wagner^
April 7, nq?Sm

Höerden verlangt.
»460 bis »800 werden sogleich »erlängt-,

gute Versicherüiig gegeben werden
DaS nähere erfährt ckan >» der Druckereides

Lecha Patriors.
April?, «q-.Zm

Nachrlch "t.
die «Ichtbaren Richter der Court von Com-

mon Pleas für Lecha Caunty, welche jetzt
eine Court ver vierteljährigen Sitzungen
deS Friedens, in Uird für ersagteS Cäunch
halte»:
Die Bittschrift von Peter Kuhns

von der Stadt Allentaun, In ersagtem
Caunty, zeiget ehrerbietigst an, daß er ein
HauS in ersaater Stadt bewoknt, welches
hierzuvor dls ein öffentliches Gasthäus gehal-
ten wurde, und daß er fernerhin wünscht ein
öffentliches Gasthaus zu kälten : Er bittet
daker euere Achtbaren ihm einen Erlaubniß-
schein verwilligen um ein Gastbaus zu kal-
ten, a» dein besagten Platz für daS künftige
Jahr. Und bittet, u. sw.

Peter Kuhns.
Die Unterzeichneten, Bürger von der Stadt

Allentaun, Lecha Caunty, empfehlen den obs-
gen Bittsteller, und bezeugen hiermit, daß
oben benamteS GastbauS notkwendia ist um
daS Publikum und Fremde oder Reisende zu
beherbergen, und daß der oben btttqmte Bitt-
steller einen guten Ruf filr Ehrlichkeit unb
Nüchternkeit kat, und daß er güt mit HauS-
räum und Bequemlichkeiten für Fremd« uttb
Reisende jiibeherbergen, versehe» ist.

Matern Menges, G. A. Sage,
Natkan Drescher, Henrs? Mink,
Jo!,n Albright, Ckrist. F. Beitel,
Jacob Colver, Peter Biery,
Sam. Ligktcap, William Eckert, jr.
JonaS Kuntz, William Worman,
April?, 1841. nq?»m

Nachricht.
An die achtbaren Richter der Court bo'n Com-

mon Pleas für Lecha Cäünty, welche jetzt
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
deS Friedens, in sind für ersagteS Caunth
Kälten:

Die Bittschriften von Ir? e miaSTro»
r e 11, von Sud-Wbeithall Tctrinschip, in er»
sagtem Cäunch, zeiget eHrenbietigst an, daß er
ein HauS in ersagtem Taunschip bewoknt,
welches hierzuvor aIS ein öffentliches Gast-
bauS gehalten wurde, »nd daß er fernerhinwünscht ein öffentliches Gastkans zu halten:
er bittet daher euere Achtbaren ibm einen Er-
lanbnißschein zu verwilligen um ein GasthauS
z» kalten, an dem besagten Platz für daS
künftige Jahr. Und er bittet, u. s. w.

Jeremias TroreÜ.
Die Unterzeichneten Bürger von Süd-

Wkeitkall Tannschip, Lecha Caunty,
leii dcn obigen Bittsteller, »nd bezeugen hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus nothwendig
ist um das Publikum nnd Fremde oder Rei-
sende zu bekerbergen, nnd daß der i»ben be--
namte Bittsteller einen guten Ruf für Ehr-
lichkeit und Nüchternheit bat, und daß er gut
mit Hausraüm und Bequemlichkeiten für
Fremde und Reisende zu beherbergen. Verse-
he» ist.

Henry Sckantz, Peter H. Keifi^r,
Abraham Schneider, Jokn Wenner,
Micharl Helfrich, George Kuns,
Joseph Hammek, George Schmitkr,
Pbilip Steininger, Peter TroreÜ,
Jacob Henninger, Sal. Rabenold.
April 7. nq?Sck

Schuld-Einforderung.
Alle Diejenigen welche nock auf irgend ei-

ne Art an die Hinterlassenschaft der verstor-
benen MargaretHuntzinger, letztkin
von Heidelberg Taunschip, öecha Cauatp
schuldig sind, werden biermit zum letztenmal
aufgefordert Zahlung an die Unterzeichneten
Administratoren, bis zum lsten May näch-
stens zu Kisten. Solche, welche noch Anfor-
derungen an besagte Hinterlassenschast haben,
können ihre Rechnungen wohlbestätig» di<
zum obigen Dätvm einbändigen.

Veter Miller, ?

Peter Noch j vr.
Heidelberg April 7. nq-S«

Zu verkaufen.
Ein prächtiger Vier-Pferde Wagen mit ei-

nem neuen stark gemachten Baddy, ist durch
privat Handel zu verkaufen. DaS Nähere er-
fährt man in der Druckerei des

Lecha Pamots.
April 7, nq?lw

Gyps.
Der Unterschriebene bietet an seiner Muh-

le, in Süd-Wbeithall Taunschip, 75 Tonne«
GypS zu Verkauf an. Man kann densclbeN
nach Belieben, gemahlen oder in Stein««, er-
hätte».

Jacob Schantz.
April 7, nq?Sa

Werden verlangt.
Zwei Lehrlinge, die das Gerder-und Hetzer-

Bereiter Handwerk ,u erlernen wünschen, die

zwischen dem Alter von lS u«d »7 Jahres
sind, werden sogleich bei den Unterschriebenen
in der Stadt Betklehem verlangt. Sie kön-
nen auf vortheildafte Bedingungen rechne«
Äetin sie sich sogleich «rlden.

Joseph Leiber t und Soho.
Bethlehem, Mär» w, »-


